
Katholische  Kirche  Maria-Hilf

Leimbachstrasse  64, 8041 Zürich

Römisch-Katholische  Kirchgemeinde  Maria-Hilf  Zürich-Leimbach

Protokoll

der  101.  ordentlichen  Kirchgemeinde-VersammIung  Maria-Hilf  vom  Sonntag,  25. Mai  2025  im

Pfarreizentrum,  Leimbachstrasse  64, 8041  Zürich

Vorsitz

Protoküll

Eröffnung

Schluss

Anwesend

Entschuldigungen

Traktanden

Christiane  Talary,  Präsidentin  der  Kirchenpflege

Thomas  Kamber,  Sekretär  der  Kirchenpflege

11. 30 Llhr

12. 30 Uhr

35 Stimmberechtigte

5 Gäste

Christian  Traber,  Vizepräsident  und  Aktuar,  Theres  und Peter  Eigenmann,

Helen  Frick,  Hanni  und  Jules  Alig,  Flavia  Kasper

1. Rechnung  2024

2. Bericht  aus der  Synode  und  Diverses

Christiane  Talary  begrüsst  die  Anwesenden  im Namen  der  Kirchenpflege.  Sie heisst  unseren  Pfarrer  Dr. Odilon

Tiankavana  willkommen,  von  den Mitarbeitenden  unseren  Seelsürger  Markus  Binder,  unsere  Kirchenmusikerin

Pamela  Schefer,  unsere  Sakristane  Ivan Dostal  und Djuro  Dominkovic,  unsere  Sekretariatsmitarbeitenden  Mar-

tin  Aebli  und  Karin  Stepinski,  Rechnungsführer  Charles  Herzog  sowie  unsere  Synodale  Prisca  Münzer  und  von

der  RPK den  Präsidenten  Guido  Alig  und  Daniela  Rohner.  Ausserdem  begrüsst  sie Mentari  Baumann,  Geschäfts-

führerin  der  Allianz  Gleichwürdig  Katholisch.

Für den  heutigen  Anlass  haben  sich  entschuldigt:  Christian  Traber,  Vizepräsident  und  Aktuar,  Theres  und Peter

Eigenmann,  Helen  Frick,  Hanni  und  Jules  Alig,  Flavia  Kasper.

Vor  dem  geschäftlichen  Teil  der  Versammlung  stellt  die  Präsidentin  die neuen  Mitarbeitenden  vor.

Die Präsidentin  stellt  fest:

*  Es hat  eine  termingerechte  Ausschreibung  im Tagblatt  vom  23. April  2025  stattgefunden  und  aufgrund

der  falschen  Platzierung  der  Anzeige  erneut  am 30. April  2025,  sowie  eine  rechtzeitige  persönliche  Ein-

ladung  per  Brief.  Zudem  erfolgte  ein Hinweis  im forum.

*  Die Akteneinsicht  wurde  in den letzten  2 Wochen  im Pfarreisekretariat  gewährleistet.

*  Es wurden  keine  Anfragen  an die Kirchenpflege  gestellt.

*  Das Protokoll  der  letzten  Versammlung  vom  27. Oktober  2024  sowie  das Budget  2025  und  die Rech-

nung  2024  sind  im Downloadbereich  unserer  Homepage  einsehbar.

*  Die heutige  Protokollführung  erfolgt  durch  den  Sekretär  der  Kirchenpflege,  Thomas  Kamber.

Stimm-  und  wahlberechtigt  sind  die  Mitglieder  der  Kirchgemeinde  Maria-Hilf,  welche  das 18.  Altersjahr  zurück-

gelegt  haben  und  der  römisch-kathoIischen  Körperschaft  angehören,  nicht  vom  Stimmrecht  ausgeschlossen

sind  und im Besitz  des Schweizer  Bürgerrechts  oder  der  Niederlassungs-  oder  AufenthaltsbewiIligung  C, C1,

oder  B sind.
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Es sind  35 Stimmberechtigte  anwesend.

Personen,  welche  die Bedingungen  nicht  erfüllen,  sind  Gäste.  Es sind  5 Gäste  anwesend.  Die Präsidentin  bittet

die betreffenden  Personen,  an den  Abstimmungen  nicht  teilzunehmen.

oie Präsidentin  fragt  die  Versammlung,  ob es Einwände  zur Reihenfolge  der  Traktanden  gibt.  Dies ist nicht  der

Fall.

Als Stimmenzählende  werden  vorgeschlagen  und  einstimmig  gewählt:

*  Piera  Jones

*  Dr. Klaus  Rüdy

Traktanden

1.  Rechnung  2024

Gutsverwalterin  C61ine Fleury  hat  die Rechnung  2024  zusammen  mit  dem  Rechnungsführer  Charles  Herzog  er-

arbeitet.  Christiane  Talary  präsentiert  sie und  weist  auf  einige  Abweichungen  zwischen  Budget  und Rechnung

hin.

Das vergangene  Jahr  stand  ganz  im Zeichen  unseres  5C)-jährigen  Bestehens  mit  zahlreichen  zusätzlichen  Anläs-

sen, Die Kirchgemeinde  hatte  dafür  ein grosszügiges  Budget  gesprochen.  C. Fleury  präsentiert  die Zahlen  der

Abrechnung  «Jubiläum».  Gründe  dafür,  dass die  Schlussabrechnurig  des Jubiläumsjahrs  unter  dem  Budget  ge-

blieben  ist, sind  der  Beitrag  der  Stiftung  an die Festschrift  sowie  die Jubiläumsbeiträge  des Stadtverbands.

Markus  Binder  hat  das OK für  das Jubiläumsjahr  geleitet  und  gibt  Einblick  in die Planung  und in den  Ablauf  des

Jubiläums.  Die Präsidentin  dankt  Markus  Binder  im Namen  der  Kirchenpflege  für  seine  Leistung  im Jubiläums-

jahr  und  der  Pfarrkirchenstiftung  für  ihren  Beitrag  an der  Festschrift.

Die Kirchenpflege  hat  an ihrer  Sitzung  vom  25. März  2C)25 die Abnahme  der  Jahresrechnung  zuhanden  der  RPK

beschlossen.  Die Rechnungsprüfungskommissiön  hat  die Rechnung  an ihrer  Sitzung  vom  10.  April  2025  geprüft

und  genehmigt.  Der Präsident  der  RPK, Guido  Alig,  verliest  den  Antrag  der  RPK und  empfiehlt  der  Kirchgemein-

deversammlung  die Rechnung  2024  mit  folgenden  Zahlen  zu genehmigen:

*  Gesamtaufwand  von  CHF 2'314'212.71

*  Gesamtertrag  von  CHF 2'239'804.22

*  Aufwandüberschuss  von  CHF 74'408.49

*  Nettoinvestition  ins Verwaltungsvermögen  von  CHF 0

*  Nettoinvestition  ins Finanzvermögen  von  CHF 0

*  Bilanzsumme  von  CHF 2'621'367.37

Beschluss:  Die Rechnung  2024  wird  einstimmig  genehmigt.

Die Präsidentin  dankt  C41ine Fleury,  dem  Rechnungsführer  Charles  Herzog  sowie  der  RPK und  der  Kassensturz-

kommission.

2. Bericht  aus  der  Synode  und  Diverses

*  Unsere  Synodale,  Prisca  Münzer,  berichtet  über  die wichtigsten  Geschäfte  der  beiden  letzten  Sitzungen

der  Synode.

@ 2026  finden  Behördenwahlen  statt.  Es werden  die Mitglieder  der  Kirchenpflege  und der RPK für  die

Amtsperiode  2026  bis 2030  neu gewählt.

ai Verschiedene  Votanten  machen  auf  zukünftige  Veranstaltungen  aufmerksam.

s Dr. Klaus  Rüdy  dankt  Markus  Binder  für  die Arbeit  anlässlich  des  Jubiläumsjahres.
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Feststellungen

Die Präsidentin  stellt  fest,  dass  es keine  Einwände  gegen  die  Geschäftsführung  der  Verhandlung  gibt.  Weiter

weist  sie auf  die  Rekursmöglichkeiten  bei  Beschlüssen  zu Sach-  und  Wahlgeschäften  der  Kirchgemeindever-

sammlung  hin:

Gegen  diese  Beschlüsse  kann,  von  der  Veröffentlichung  an gerechnet,  bei  der  Rekurskommission  der  Römisch-

katholischen  Körperschaft  des  Kantons  Zürich,  Minervastrasse  99,  8032  Zürich,

*  wegenVerIetzungvonVorschriftenüberdiepolitischenRechteoderihreAusübunginnertfünfTagen

und

*  im Übrigen  wegen  Rechtsverletzungen  sowie  unrichtiger  oder  ungenügender  Feststellung  des

Sachverhalts  innert  30 Tagen

schriftlich  Rekurs erhoben werden. Die Rekursschrift  muss einen Antrag und dessen Be@ründung enthalten.  Der

angefochtene  Beschluss  ist,  soweit  möglich,  beizulegen.

Abschliessend  dankt  die  Präsidentin  allen  für  die  Teilnahme  an der  Versammlung  sowie  den  helfenden  Händen,

die  den  Spaghettiplausch  vorbereitet  haben.

Damit endet der Beschäftliche Teil der Versammlung.  Es folgt die Präsentation  der Stiftungsrechnung  durch

Charles  Herzog  sowie  Informationen  über  die  gemeinsame  Klausur  von  Pfarrei-Team,  Pfarreirat  und  KP. An-

schliessend  präsentiert  Mentari  Baumann  die  Arbeit  der  «Allianz  Gleichwürdig  Katholisch»».

Um  12.30  Uhr  schliesst  die  Präsidentin  die  Versammlung  und  leitet  über  zur  Präsentation  der  Stiftungsrech-

nung,  zum  Bericht  des  Pfarreirats  und  zur  Präsentation  der  Allianz  Gleichwürdig  Katholisch.  Im Anschluss  sind

alle  Anwesenden  zum  Spaghetti-Essen  eingeladen.

Zürich,  26. Mai  2025

Die Präsidentin

Christiane  Talary

Präsidentin  Kirchenpflege

Der  Pr ollführer

Thomas  mber

Sekretär  der  Kirchenpflege
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